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Koalitionsvertrag und Rückmeldungen zum 6. ARB
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Koalitionsvertrag 2021-2025 „Mehr Fortschritt wagen“ zwischen SPD, 
B90/GRÜNE und FDP

• Erstmals seit 1998 wieder Erwähnung des ARB in einem Koalitionsvertrag:
„Bei der Erstellung des 7. Armuts- und Reichtumsberichts richten wir auch 
einen Fokus auf verdeckte Armut und beziehen Menschen mit 
Armutserfahrung stärker ein.“ (S. 61)

Rückmeldungen aus Beraterkreis und Gutachtergremium 

• Wunsch nach institutioneller Beteiligung von Menschen mit 
Armutserfahrungen

• Thematisierung der Nichtinanspruchnahme von Sozialleistungen 

Auftrag aus dem Koalitionsvertrag und zentrale Rückmeldungen 
entsprechen sich:
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Schwerpunkte im 7. ARB und Vertiefungen (I)
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Soziale 
Mobilität

 Die Untersuchungen zu Zusammenhängen zwischen Bildungs-
und Berufsstatus der Eltern und den schulischen Erfolgen der 
Kinder und deren Erwerbseintritt haben sich erschöpft.

 Konzentration auf die Fragen, welche Faktoren die 
Einkommensverläufe und Erwerbsbeteiligung im 
Geschlechter- und Kohortenvergleich beeinflussen und

 welche Zusammenhänge zwischen biographischen 
Ereignissen und der Zugehörigkeit zu einer sozialen Lage 
bestehen und welche Faktoren Aufstiege aus unteren 
sozialen Lagen befördern.

COVID-19

 Hierzu konnten im 6. ARB nur Vermutungen angestellt 
werden. Nunmehr liegen einzelne empirische Befunde und 
Einschätzungen vor – angestrebt wird zur Aufarbeitung aber 
kein eigenständiges Kapitel, sondern die Einordnung in die 
jeweiligen Kapitel (Gesundheit, Einkommen, Bildung, etc.)



Schwerpunkte im 7. ARB und Vertiefungen (II)
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Soziale 
Auswirkungen 
der Inflation

 Die massive Preissteigerungen (insbesondere bei 
Energie und Lebensmitteln) seit Q2/22 betreffen 
Haushalte mit niedrigem Einkommen besonders stark. 

 Ergebnisse vorliegender Studien werden ausgewertet 
und es wird geprüft, welche Daten und Methoden 
weitere Analysen ermöglichen.

Transformation 
und 

Klimaschutz-
politik

 Die notwendige ökologische Transformation wirft 
Fragen der Verteilungsgerechtigkeit auf. Als soziale 
Frage der Zukunft soll geprüft werden, welche 
Bevölkerungsgruppen wie stark betroffen, aber auch 
Verursacher des Klimawandels sind, und welche 
Möglichkeiten für eine sozial gerechte ökologische 
Transformation bestehen.



Schwerpunkte im 7. ARB und Vertiefungen (III)
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Es wird ein umfänglicher Beteiligungsprozess 
durchgeführt, der 
 aus einer Kampagne für eine Online-Befragung, 
 Beteiligungsforen mit Betroffenen, Fachöffentlichkeit 

und politischen Entscheidungsträger*innen / 
Sozialverwaltungen 

 sowie Fokusgruppen-Interviews mit verschiedenen 
Betroffenengruppe besteht.    

Soziale 
Mobilität

Beteiligung 
von Menschen 

mit Armuts-
erfahrung

„Verdeckte 
Armut“

 Untersuchung der Nichtinanspruchnahme von 
Mindestsicherungsleistungen (SGB II/ SGB XII) und der 
vorgelagerten einkommensgeprüften Sozialleistungen 
(Wohngeld, Kinderzuschlag)

 keine Quantifizierung, sondern qualitative Analyse der 
Gründe und Motive. 

 ergänzende Literaturstudie zu Maßnahmen 
ausgewählter europäischer Länder zur Erhöhung der 
Inanspruchnahme



Struktur des 7. ARB
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Verzicht auf Gliederung nach Lebensphasen (so im 4. und 5. ARB), sondern nach 

Lebenslagen, hat sich im 6. ARB bewährt und wird beibehalten:

Politische Kurzfassung 
Ist den fachlichen Analysen und Daten vorangestellt – dort Aussagen zu zukünftigen 
Handlungserfordernissen

Teil A: Gesellschaftliche und ökonomische Rahmenbedingungen im Berichtszeitraum
 Demografie, Konjunktur und Arbeitsmarkt, Entwicklung von Volkseinkommen, etc.

Teil B: Einkommens- und Vermögensverteilung und soziale Mobilität
 Hier auch Darstellung der zentralen Ergebnisse der Forschungsvorhaben

Teil C: Vertiefende Analysen für einzelne Lebenslagen
 Erwerbsleben; Bildung; Wohnen; Gesundheit; gesellschaftliche Teilhabe 
 Soweit sinnvoll und Daten verfügbar: Differenzierung nach Geschlecht, Alter, 

Familienformen, etc.

Der bisherige Teil D (Darstellung und Analyse der ARB-Kernindikatoren) soll im 
Bericht als ‚Tabellenanhang‘ entfallen, diese Darstellung erfolgt zukünftig 
ausschließlich auf der Homepage https://www.armuts-und-reichtumsbericht.de
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Forschungsvorhaben zum 7. ARB

• „Analyse der Einkommensverteilung vor dem Hintergrund der COVID-19-Pandemie“ (IAW)

• „Vermögensaufbau in Deutschland“ (DIW)

• Soziale Mobilität: Lebensverlaufs- und Kohortenanalysen
Los 1: „Geschlechtsspezifische Unterschiede bei Einkommen und 

Erwerbsbeteiligung, wichtige Einflussfaktoren und Ereignisse“ (ZEW)
Los 2: „Entstehung und Bedeutung der sozialen Lage im Lebensverlauf“ 

(SOCIUM an der Universität Bremen)

• „Nichtinanspruchnahme von Grundsicherungsleistungen – Motive und Hintergründe“ (ISG)

• „Maßnahmen zur Reduzierung der Nichtinanspruchnahme von 
Mindestsicherungsleistungen - Ein internationaler Überblick“ (RWI)

• „Wahrnehmung von Armut und Reichtum und Einstellungen zu Verteilungsfragen (ARB-
Survey 2023) (DIW Econ / infas)

• „Organisation, Durchführung und Dokumentation der Beteiligung von Menschen mit 
Armutserfahrungen am Erstellungsprozess des Siebten Armuts- und Reichtumsberichts“ 
(ORBIT)
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Für den 7. ARB sind folgende Forschungsprojekte ausgeschrieben 
worden bzw. werden gefördert:
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Format und Termine der Beteiligung von Beraterkreis 
und Wissenschaftlichem Gutachtergremium
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Beraterkreis (Wohlfahrtsverbände, Sozialpartner, Kirchen   
u.a.)

- frühzeitige und regelmäßige 
Information und Beteiligung

- Stellungnahmen zum Entwurf 
des 7. ARB

- Symposium zum Abschluss der 
Beteiligung

Wissenschaftliches 
Gutachtergremium

- frühzeitige Diskussion von 
Konzeption und ausgewählten 
Ergebnissen

- ausgewählte Stellungnahmen vor 
Berichtslegung 

- Symposium als Höhepunkt der 
Verbändebeteiligung

22. Mai 2023

•Vorstellung 
Konzept und 
Forschungsprojekte

Januar 2024

•Präsentation 
zentraler 
Ergebnisse
der Forschung

September 
2024

•Austausch über 
den ressort-
abgestimmten 
Berichtsentwurf
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Zeitplan für die Erstellung des 7. ARB

•Vergabe von Forschungsvorhaben

bis März 2023

•Bi-/ trilaterale Ressortgespräche auf Fachebene, Abstimmung über Kapitel 

April / Mai 2023

• Ressortbeteiligung (Anforderung / Zulieferung Beiträge)

Juni bis Ende Oktober 2023

• Bi- /trilaterale Abstimmung zu den einzelnen Entwürfen der Kapitel 

• Einarbeitung der Forschungsergebnisse

November 2023 bis April 2024

• Frühkoordinierung

• Ressortabstimmung

• Verbändebeteiligung

Mai bis September 2024

• Kabinettbefassung

November 2024



VIELEN DANK
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